
„Wir werdenweiter wachsen“
Bürgermeister Alfons Neumeier: Stolz auf Theatergruppe – Mitgliederzulauf

Salching/Oberpiebing. (jb) Die
Mitglieder der Aitrachtaler Thea-
tergruppe Salching-Oberpiebing
haben sich am Donnerstagabend im
Gasthaus „Zur Linde“ in Salching
zu ihrer Jahresversammlung getrof-
fen. Dabei erhielt der Malteser Her-
zenswunsch-Krankenwagen eine
Spende von 1000 Euro. Zunächst
trug Vorsitzender Oskar Saller sei-
nen Tätigkeitsbericht vor. Demnach
war das Jahr von Herausforderun-
gen gekennzeichnet. So konnte die
Jahresplanung nur zum Teil umge-
setzt werden. Dazu gehörte die Mai-
Feier mit dem Stück „Die eitle Sa-
chilinga“ von Gerhard Schormann.
Nicht zu vergessen der Männerchor
mit Wolfgang Krinner. „Hier hat die
Theatergruppe gezeigt, was in ihr
steckt.“ Das hätte mehr Zuschauer
verdient gehabt.
Bei der Festlegung des November-

Stückes stellte sich heraus, dass die
Bühne in Oberpiebing dafür nicht
geeignet ist. Schnell kam von der
Öffentlichkeit der Vorwurf, die Ge-
meinde zu übergehen. Im August
beschloss die Vorstandschaft, auf
die Mehrzweckhalle in Aiterhofen
auszuweichen. Der Erfolg hat den
Ausweichlern recht gegeben.
Der Besuch des Gäubodenfestes

war obligatorisch. Hinzu kam ein
Ausflug nach Salzburg mit Besuch
des Weihnachtsmarktes. Natürlich
wurde auch der Straubinger Christ-
kindlmarkt besucht. Am Ende sei-
ner Ausführungen zog Saller das
Resümee: „Viele Neuerungen, viele
Auseinandersetzungen, die über-

flüssig gewesen wären. Mir liegt bei
meiner Arbeit das Wohl des Vereins
am Herzen. Wir sind gewachsen –
auf 90 Mitglieder – und werden wei-
ter wachsen. Und so habe ich am
Ende auch Grund, mich bei allen,
die dem Verein die Treue halten, zu
bedanken. Wichtig ist, dass die Mit-
glieder zusammenhalten und der
gute Namen der Aitrachtaler Thea-
tergruppe weiterleben wird.“

Von Gemeinde unterstützt
Bürgermeister Alfons Neumeier

drückte die Freude und den Stolz
über die Existenz der Theatergrup-
pe aus, die auch in trüben Zeiten der
Heiterkeit Platz gewährt. Dabei
werde sie von der Gemeinde voll un-
terstützt, weil der Gemeinderat sein

Plazet dazu gibt. „Der Herzschlag
unserer Gemeinde ist die Theater-
gruppe.“ Zweite Vorsitzende Nicole
Heuschneider würdigte die Vor-
standsarbeit von Oskar Saller. Nach
einem Abendessen berichtete Burk-
hard Haase über Einnahmen und
Ausgaben des Vereins. Danach be-
laufe sich der Kassenüberschuss im
Berichtszeitraum auf 6855 Euro.
Oskar Saller nahm die Ehrung lang-
jähriger Theaterfreunde vor. Dabei
wurden Helga Krinner und Stefan
Stadler für 30 Jahre geehrt.
Eine außergewöhnliche „Amts-

handlung“ nahm Oskar Saller zum
Schluss vor. Im Auftrag der Thea-
tergruppe überreichte er einer Ab-
ordnung des Malteser Herzens-
wunsch-Krankenwagens eine Spen-
de in Höhe von 1000 Euro.

Bürgermeister Alfons Neumeier, Alexandra Dietl (Theatergruppe), Dominik
Reichmann (Malteser), Verena Klostermeier (Malteser), Brigitte Venus (Malte-
ser) und Oskar Saller (Theatervorstand) (von links) Foto: Josef Bierl

Weil Singen Spaßmacht
Dominik Glöbl studiert mit Kindern der Grundschule Rain ein Lied ein

Rain. (ih) Die musikalische För-
derung und das Musizieren werden
an der Grundschule Rain mit ihren
elf Klassen schon immer großge-
schrieben. Dafür steht auch Rekto-
rin Birgit Bumes wie bereits ihre
Vorgänger. Das Grundschulkollegi-
um rund um die Fachberaterin Mu-
sik Julia Tiersch verankert durch
zahlreiche Aktionen die musikali-
sche Bildung im Unterrichtsalltag.
Dabei wird es auch von der Kin-

derlobby Straubing-Bogen und der
Kreismusikschule Straubing tat-
kräftig unterstützt, welche schwer-
punktmäßig die beiden Ganztags-
klassen fördern und den Kindern
das Musizieren mit Schlagzeug,
Flöten und Gitarren näherbringen.
Sehr viel Freude machen den Kin-
dern und Lehrkräften die internen
Schulhaussingen, bei dem sich die
Grundschulklassen mehrmals im
Jahr zum gemeinsamen Singen in
der Schulaula treffen.

EineMusikstunde der besonderen
Art durften die Kinder der Grund-
schule Rain auch mit der „Außen-
stelle Aholfing“ erleben, die Grund-
schullehrkraft Carolin Stöger ange-
regt und organisiert hatte. Musiker
und Moderator Dominik Glöbl, be-
kannt aus dem Bayerischen Fernse-
hen, unter anderem den „Wirts-
hausmusikanten“, erklärte sich be-
reit, an die Schule zu kommen und
mit den Kindern ein Lied einzustu-
dieren. Gespannt versammelten
sich die rund 200 Mädchen und Bu-
ben in der Aula der Schule rund um
das Klavier.
Nach ein paar Stimmübungen

ging es auch schon los. Unter pro-
fessioneller Anleitung von Dominik
Glöbl wurde das Lied „Fritzi Fe-
derl“, das von einem Elefanten han-
delt, der mit seinem Mountainbike
den Bogenberg und das Arberland
erkundet, erlernt. Mit großer Be-
geisterung machten die Kinder mit

und erarbeiteten gemeinsam mit
dem Musiker sowohl den Text als
auch die Melodie des Liedes. Beson-
dere Freude hatten sie an den Bewe-
gungen, mithilfe derer der Text er-
arbeitet wurde. So dauerte es nicht
lange, bis man die kräftigen Kin-
derstimmen mit „Fritzi Federl“
durch das ganze Schulhaus schallen
hörte.

„Aktionstag Musik“ im Juli
Gemeinsames Singen macht ein-

fach Spaß, da waren sich nach die-
ser besonderen Musikstunde alle ei-
nig. Deshalb freut sich die Schulge-
meinschaft auch schon auf den dies-
jährigen Aktionstag Musik. Hierfür
üben die Schüler der Jahrgangsstu-
fen 1 bis 6 viele unterschiedliche
musikalische Stücke ein, die sie am
Freitagvormittag des 5. Juli ihren
Eltern in der Mehrzweckhalle der
Schule präsentieren werden.

Beim gemeinsamen Einüben des Liedes Foto: Irmgard Hilmer

Jugendgottesdienst:
Sänger erwünscht

Geiselhöring. (bs) Am Samstag,
15. Juni, findet um 19 Uhr in der
Pfarrkirche in Geiselhöring der
nächste Jugendgottesdienst der
Gruppe Rückenwind zum Thema
„Hey, komm schon!“ statt. Hierzu
werden wieder zum Thema passen-
de Lieder einstudiert. Im Musiksaal
der Nardini-Realschule in Mallers-
dorf finden am Sonntag, 2., und am
Sonntag, 9. Juni, um 17.30 Uhr die
beiden Chorproben des Projektcho-
res Rückenwind unter der Leitung
von Bettina Bauer statt. Wer mitsin-
gen möchte, kann an den Proben
teilnehmen. Treffen fünf Minuten
vorher am Torbogen zum Kloster.

Einige Änderungen
„Hoalfinger Sommerlauf“ geht in nächste Runde
Haidlfing. (vl)

Die zweite Auf-
lage des „Hoal-
finger Sommer-
laufes“ findet
am Sonntag, 7.
Juli, statt. Das
neue Plakat
wurde von den
Vorsitzenden des
SV Haidlfing,
Markus Men-
acher, Stephan
Mayer und Phi-
lip Nowag, prä-
sentiert. Aller-
dings gibt es für
die zweite Auf-
lage einige kleine Änderungen: Die
Startzeiten wurden auf Sonntag-
vormittag verlegt. Der erste Start
findet um 9.15 Uhr statt. Die Mode-
ration wird wieder Sepp Huber
übernehmen.
Es werden für Kinder und Ju-

gendliche eine Ein- und eine Zwei-
Kilometer-Strecke angeboten. Neu
ist die 5,5-Kilometer-Strecke für
Walker und Läufer, die Zehn-Kilo-
meter-Strecke bekommt ein neues
Gesicht. Es wird mehr auf Asphalt
und weniger auf Schotter gelaufen.
Auch wird es in diesem Jahr nicht
nur zwei, sondern drei Versorgungs-
stationen auf der Zehnerstrecke ge-
ben. Für Verpflegung im Zielbereich
ist gesorgt. Der Start- und Zielbe-
reich befindet sich an der Mittelli-
nie am neuen Sportplatz in
Haidlfing. Jeder Teilnehmer, der ins
Ziel läuft, erhält eine Medaille. Au-
ßerdem bekommen die schnellsten

Läufer der 5,5- und Zehn-Kilome-
ter-Strecke einen Pokal. Einen sol-
chen gibt es auch für die schnellsten
Mädchen und Buben bei den kürze-
ren Distanzen. Die Platzierungen
der Altersgruppen nach Geschlecht
werden ebenfalls ausgewertet. Die
Ausschreibung, Informationen zu
den Strecken, 3D-animierte Flüge
über die 5,5- und Zehn-Kilometer-
Strecke sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung gibt es im Internet un-
ter www.sportverein-haidlfing.de.
Ebenfalls kann man sich über den
QR-Code auf den Plakaten anmel-
den. Nachmeldungen sind am Frei-
tag, 5., und Samstag, 6. Juli, und am
Sonntag bis circa 20 Minuten vor
dem Start der jeweiligen Distanz
direkt vor Ort möglich.
Zuschauer und Teilnehmer kön-

nen sich vor, während und nach den
Läufen im Biergarten am Sportge-
lände des SV Haidlfing stärken.

Stephan Mayer (v.l.), Markus Menacher und Philip Nowag
präsentieren das Plakat zum zweiten „Hoalfinger Sommer-
lauf“. Foto: Veronika Lengfelder

Prozession und Pfarrfest
am Fronleichnamstag
Schambach. (bo) Am Donnerstag,

30. Mai, findet in der Pfarrei
Schambach (Gemeinde Straßkir-
chen) die Fronleichnamsprozession
statt. Der Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Nikolaus mit Pro-
zession, zelebriert von Pfarrvikar
Loxly Sebastian Paravakkal, be-
ginnt um 9 Uhr. Die Hausbewohner
sollen entlang der Wegstrecke an-
lässlich der Fronleichnamsprozessi-
on die Häuser beflaggen. Ab 11 Uhr
treffen sich die Schambacher Verei-
ne und die Bevölkerung im Pfarr-
stadel zum Mittagessen. Für die
kleinen Gäste steht eine Hüpfburg
zum Austoben bereit. Am Nachmit-
tag beim gemütlichen Beisammen-
sein bieten die Frauen der Pfarrei
ihre selbst gebackenen Kuchen und
Torten an. Das Ende des Pfarrfestes
ist um 15.30 Uhr.

Prozession an
Fronleichnam

Geiselhöring. (aha) Am Donners-
tag, 30. Mai, findet in der Stadt Gei-
selhöring wieder die Fronleich-
namsprozession statt. Sie verläuft
vom Pfarrplatz über den Stadtplatz
in die Bahnhofstraße und von dort
zurück über die Regensburger Stra-
ße und den Viehmarktplatz zur
Stadtpfarrkirche. Die Häuser ent-
lang dieser Strecke sollen beflaggt
werden, so die katholische Pfarrei.

Freundschaft Petri zu
Jesus beleuchten

Geiselhöring. (gi) Am Sonntag, 2.
Juni, findet für alle Kinder mit ih-
ren Familien ein ökumenischer Kin-
dergottesdienst um 11 Uhr in der
Pfarrkirche St. Peter und Erasmus
in Geiselhöring statt. Zum Thema
„Petrus und Jesus – eine besondere
Freundschaft“ wird die Freund-
schaft allgemein und im Besonderen
die Verbindung zwischen Jesus und
Petrus beleuchtet. Am 29. Juni wird
dieser Freundschaftsbund eigens
gefeiert. Die Familien sollen für die
Vorbereitung auf die Gebetsstunde
das Lied „InsWasser fällt ein Stein“
Zuhause üben, damit den Kindern
Text und Melodie schon vertraut
sind und sie mit Gesang und Rhyth-
musinstrumenten begeistert mit-
wirken können.

Herz-Mariä-Feier mit
Beichtgelegenheit

Haindling. (jba) Am Samstag, 1.
Juni, findet die Feier des Herz-Ma-
riä-Samstags in der Wallfahrtskir-
che „Mariä Himmelfahrt“ in Haind-
ling mit Prodekan Pater Michael
Müller, Pfarrer in St. Jakob in
Straubing, statt. Die Feier beginnt
um 8 Uhr mit stiller Anbetung vor
dem ausgesetzten Allerheiligsten
und Beichtgelegenheit. Um 8.15
Uhr folgen die Allerheiligen-Lita-
nei und der Fatima-Rosenkranz.
Um 9 Uhr wird ein Wallfahrtsgot-
tesdienst mit Predigt gefeiert. Der
Segnung der Andachtsgegenstände
folgt ein Imbiss im Pfarrheim statt.

VdK: Spiele- und
Ratschnachmittag

Rain. (ih) Am Dienstag, 4. Juni,
findet ab 14 Uhr für die gesamte Be-
völkerung im Bürgerhaus Dürnhart
ein Spiele- und Ratschnachmittag
des VdK-Ortsverbands statt. Es
wird auch Kaffee und Kuchen ge-
ben. Ziel des Nachmittag ist es, ge-
gen die Vereinsamung vorzugehen.
Es dürfen auch die Lieblingsspiele
mitgebracht werden.
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